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Überarbeitungstechnik „Reverse Outlining“ 

Anders als die Gliederung vor dem Schreiben, dient das Reverse Outline der Reflexion – 
man setzt es ein, nachdem der erste Entwurf geschrieben ist. Ziel ist es, eine Struktur im 
Text erkennbar zu machen und gegebenenfalls zu überarbeiten. Dazu wird die Essenz 
jedes Absatzes am Rand notiert. Die Idee dahinter ist einfach: In jedem Absatz soll nur 
ein zentraler Gedanke stecken – und diese Gedanken zusammengelesen sollen den ro-
ten Faden für die Leserschaft ergeben.  

Diese Technik ist besonders geeignet für Schreibende, die ihre Gedanken während des 
Schreibens entwickeln und später gliedern. Auch zur Unterstützung/Anleitung von Peer-
feedback kann sie im Rahmen eines Seminars eingesetzt werden. 

So funktioniert es: 

1. Kopiere Teile deines Rohtextes in ein neues Dokument oder drucke es aus. 
2. Formuliere zu jedem Absatz einen Kernsatz und die Funktion: 

Linker Rand: Was ist die Hauptaussage in diesem Absatz? 
Rechter Rand: Welche Funktion hat dieser Absatz?  

Das geht auf einem Ausdruck oder mit Hilfe der Kommentarfunktion, dann wer-
den die beiden Fragen untereinander beantwortet, wie hier im Beispiel: 
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3. Wenn das schwierig ist, überlege: Habe ich zu viele Aussagen in einem Absatz? 
4. Hintereinander gelesen sollten die Kernsätze Sinn ergeben – ähnlich wie ein 

Abstract. 
5. Wenn nicht: Prüfe, ob du an mehreren Stellen dasselbe Thema behandelst – und 

ob du diese Stellen zusammenführen kannst. 
6. Setze deine Änderungen dann im ursprünglichen Dokument um. 

Manchmal ergeben sich sehr komplexe Änderungen. Nur Mut, diese auch anzugehen 
und neue Anordnungen auszuprobieren. 

Hier ein Beispiel eines komplett neu zusammengesetzten Textes: 

 

 

Für mehr Informationen zu Reverse Outlining empfehlen wir: 

− https://www.gvsu.edu/wc/reverse-outline-what-is-it-and-how-do-149.htm 
− https://owl.purdue.edu/owl/general_writing/the_writing_process/reverse_outlining.html 
− https://explorationsofstyle.com/2011/02/09/reverse-outlines/ 

https://www.gvsu.edu/wc/reverse-outline-what-is-it-and-how-do-149.htm
https://www.gvsu.edu/wc/reverse-outline-what-is-it-and-how-do-149.htm
https://owl.purdue.edu/owl/general_writing/the_writing_process/reverse_outlining.html
https://explorationsofstyle.com/2011/02/09/reverse-outlines/

	Überarbeitungstechnik „Reverse Outlining“

